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Das Spannungsfeld zwischen Agency und Alliance – praktische Aspekte der 

therapeutischen Beziehungsgestaltung
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Eine gelungene Balancierung zwischen Erleben von Verbundenheit und Selbstwirksamkeit 

(„Agency“) im Therapieprozess kann je nach Persönlichkeit, Beziehungsgeschichte und deren 

individueller Verarbeitung von Patienten (und Therapeuten) eine große Herausforderung 

darstellen. Im Workshop sollen am Beispiel von beziehungsvermeidenden und 

beziehungsverstrickten Verarbeitungsmodi der Patient*innen die Förderung beider Elemente 

des Beziehungserlebens reflektiert und geübt werden. 

Die Bereitschaft zum Rollenspiel ist dabei erwünscht.
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